
 

 
Stadt Geestland 

Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte Flächenkommune 
des Bundeslandes. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat rund 

32.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 Mitarbeiter. Bürgermeisterin ist Gabi Kasten. 

 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 

17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten dieses 

Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement bereits zwei Mal mit dem 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. 
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Weihnachtsshopping: So wirbt die Stadt Geestland für den Einkauf vor Ort 

Ob Black Week, Black Friday oder Cyber Monday: In der Vorweihnachtszeit überschlagen sich 

die Online-Händler mit ihren Angeboten. Das bekommen auch die Einzelhändler vor Ort zu 

spüren. Die Stadt Geestland möchte dem entgegenwirken und die Bürgerinnen und Bürger dazu 

anregen, verstärkt bei heimischen Betrieben nach Geschenken Ausschau zu halten. Dazu setzt 

die Verwaltung auf einen Klassiker. 

„Regional gekauft“ prangt in großen Lettern auf dem Stoff, dazu das charakteristische Geestland-

G: Die Botschaft auf der Einkaufstasche ist eindeutig. Insgesamt 1500 Taschen hat die Stadt 

Geestland bedrucken lassen – und an zahlreiche Einzelhändler in den Ortschaften verteilt. Mit 

der Bitte, diese an Kundinnen und Kunden weiterzugeben. 

„So kann jede Geestländerin und jeder Geestländer, der vor Ort einkauft, ein Botschafter für den 

lokalen Handel sein“, betont Wirtschaftsförderin Katja Beier. Die Vorweihnachtszeit sei für viele 
Händlerinnen und Händler eine wichtige Phase im Jahr. Gerade jetzt müsse man den Einkauf in 

der Region stärken, um die Ortszentren zu beleben und die heimische Wirtschaft anzukurbeln. 

Dieses Ziel verfolgt die Verwaltung auch mit dem Geestland-Gutschein, den es seit 2017 in der 

Stadt gibt. Rund 70 Geschäfte beteiligen sich daran. Erhältlich ist der Gutschein in den 

Bürgerbüros, in der Tourist-Information, in der Moor-Therme sowie in den Filialen der 

Volksbanken und der Weser-Elbe Sparkasse. 

Regionales Einkaufen bringt noch einen weiteren Vorteil mit sich, sind doch die Transportwege 

deutlich kürzer als beim Onlineshopping. So wird weniger CO₂ produziert. „Zudem fällt beim 
Shoppen vor Ort in der Regel deutlich weniger Verpackungsmüll an als beim Onlinehandel“, 
unterstreicht Klimaschutzmanagerin Katharina Koop.  

Die Taschen hat die Stadt Geestland im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) 

beschafft. Mit dem Programm fördert die Bundesregierung Klimaschutzprojekte in ganz 

Deutschland. 
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Foto: Klimaschutzmanagerin Katharina Koop (links) und Wirtschaftsförderin Katja Beier (rechts) 

haben die Geestland-Taschen bereits an zahlreiche Einzelhändler verteilt. Eine davon ist Bärbel 

Pape, die ein Blumengeschäft in Kührstedt führt. 
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